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Vereine und
Organisationen

Auf die Plätze
Das Geschäftsmodell mit Public Viewing, Fangesängen, Spie-
ler-, Trainer- und Schirikritiken, auch das Geschwätz davor
und danach ist zu Ende. Über 30 Millionen Experten drängt es
wieder selbst aufs Spielfeld. Jetzt geht wieder allein um die
90 Minuten, in welchen der Ball mit einem spricht.
Dazu kann man niemanden zwingen – immer nur einladen. In
den letzten Jahren und Jahrzehnten sind aber immer mehr
Menschen solchen Einladungen zu regelmäßiger sportlicher
Betätigung im Verein gefolgt. Denn die Sportvereine sind nach
wie vor der größte Sportanbieter in unserem Lande.
Eines aber haben die Sportvereine den anderen voraus: Sie
sind nämlich der größte nicht-staatliche Bildungsanbieter. Ihr
Angebotsspektrum ist vielfältig, denn neben außerschulischer
Ganztagsbetreuung konzipieren sie beispielsweise Angebote für
Ältere und Hochaltrige sowie für Familien und bieten bundes-
weit über 18.000 qualitätsgesicherte Gesundheitssportangebote
an. Hinzu kommen differenzierte Angebote für Menschen mit
Behinderung. Spezielle Zielgruppenprogramme wenden sich an
Frauen und Mädchen sowie an Menschen mit Migrationshinter-
grund. Darüber hinaus engagiert sich eine zunehmende Anzahl
von Vereinen für den Natur-, Umwelt- und Klimaschutz. Die
deutschen Sportvereine erreichen so viele Kinder und Jugendli-
che in allen sozialen Gruppen wie keine andere Freiwilligenver-
einigung in Deutschland.

Gemeinderat / Ortschaftsrat

Bürgerumfrage: Helfen Sie
mit!
Unsere Umfrage in Bezug auf
das Engel-Areal in Schöllbronn
nimmt nun Gestalt an. In Form
eines Flyers haben Sie ab der
ersten Augustwoche die Chan-
ce Ihrer Meinung Ausdruck zu
verleihen. Bis Ende September
können Sie diese dann an aus-
gewählten Orten in Schöllbronn
abgeben. Für die Verteilung
dieser Umfrage benötigen wir
allerdings noch Ihre Hilfe! Wenn
Sie aktiv helfen wollen, selbst
wenn es nur um die Verteilung
der Umfrage in Ihrer Straße
geht, schreiben Sie uns
einfach an. Erreichbar sind wir
unter der E-Mail Adresse
engel@schöllbronn.de oder te-
lefonisch unter der 07243/3736-
60. Über jeden Freiwilligen
freuen wir uns! Ihr Roman Link

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Ettlingen braucht keine Gemeinschaftsschule

Bei dem ganzen Bohei, das um die Gemeinschafts-
schule (GMS) gemacht wird, könnte man fast meinen
die Zukunft der „Schulstadt“ Ettlingen hängt von der
Einführung einer GMS ab. Dabei sind die Fakten in

Ettlingen, trotz aufwändiger Elternbefragung und mehrerer Veranstal-
tungen meiner Meinung nach ganz anders. Nur 48,3% der befragten
Eltern von Grundschülern und Kindern im letzten KiGa-Jahr haben
sich überhaupt beteiligt. Kein schlagendes Argument für besonderes
Interesse an der GMS. Von der gewünschten Niveaudrittelung (1/3
Gymnasial-, Realschul-, Hauptschulniveau) sind wir weit entfernt. Nur
11% der Kinder mit Gymnasial- und 26,4% mit Realschulempfehlung
votieren für die GMS. Hinzu kommt noch, dass ca. 42% der Eltern
keine Ganztagsschulform im Sekundärbereich möchten, die GMS ab
Klasse 5 aber zwingend Ganztagsschule ist. Rechnerisch kämen wir
unter dem Strich jährlich auf ca. 43 potentielle GMS-Schüler, was
gerade so das geforderte Minimum von 40 übertrifft – wenn es sich
einige Eltern nicht noch anders überlegen. Ich befürchte, dass
„unsere“ Gemeinschaftsschule im Wesentlichen eine Werkrealschule
mit anderem Namen sein wird. Andernorts, wo Werkrealschulen
mangels Nachfrage geschlossen werden, und es keine Alternativen
gibt, mag das anders aussehen, aber bei uns herrscht ein breites
Angebot von sehr guten weiterführenden Schulen, von der Werkreal-
schule bis zum Gymnasium. Für den, der sein Kind unbedingt auf
eine Gemeinschaftsschule schicken möchte, gibt es in der Umgebung
genügend Möglichkeiten. Und auch wenn wir eine von zwei Werkreal-
schulen schließen müssen geht die Welt nicht unter. Dann sparen wir
eben mal Geld, anstatt wieder Millionen für ein Experiment auszu-
geben, um eine Bildungspolitik zu unterstützen, die mit Fleiß ein bis-
her gutes System zerstört. Ich bin gegen den Bildungs-Einheitsbrei.
juergen.Maisch@ettlingen.de

Jugendgemeinderat
Hallo, ich bin Louis Walz - erst ein-
mal vielen Dank an meine zahlrei-
chen Wähler! Meine Arbeit im JGR
gefällt mir sehr gut. Man merkt
deutlich, wie wir immer mehr zu einem Team
zusammenwachsen.
Vor einer Woche erhielten wir Besuch von
den Projektpartnern aus Epernay. Wir haben
einen Grillabend im Specht veranstaltet und
hatten viel Spaß mit den Jugendlichen.
An dieser Stelle möchte ich auf das zum
zweiten Mal vom Jugendgemeinderat ver-
anstaltete Volleyballturnier hinweisen, dass
am 28.07. ab 13 Uhr auf dem Volleyballplatz
des Schulzentrums im Horbachpark ausge-
richtet wird. Alle, die Interesse haben, sind
herzlich eingeladen und können sich auf der
Facebook Seite des JGR oder über die in
den Schulen ausliegenden Flyer anmelden.
Wir sorgen an diesem Tag für Getränke und
freuen uns auf euch!
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Das hätte gerade noch gefehlt
Doch es ist geklärt: Ehrenamtlich täti-
ge Mitarbeiter in Vereinen fallen nicht
unter das Gesetz zur Einführung eines
einheitlichen Mindestlohns. Von einer
„ehrenamtlichen Tätigkeit“ ist dann aus-
zugehen, wenn sie „nicht von der Erwar-
tung einer adäquaten finanziellen Ge-
genleistung“, sondern von dem Willen
geprägt sei, sich für das Gemeinwohl
einzusetzen. Wenn diese Voraussetzung
vorliegt, sind auch Aufwandsentschädi-
gungen für mehrere ehrenamtliche Tä-
tigkeiten, unabhängig von ihrer Höhe,
(im Zusammenhang mit der Frage des
Mindestlohnes) unschädlich.
Alles klar also für Übungsleiter, Trainer
und alle anderen ehrenamtlich tätigen
Mitarbeiter in den Sportvereinen. Bei
Amateur- und Vertragssportlern darf
aber die finanzielle Gegenleistung für
ihre Tätigkeit nicht im Vordergrund ste-
hen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Einladung zur
Delegierten-Versammlung
Am Dienstag, 29. Juli findet die 1. Dele-
gierten-Versammlung 2014 statt, zu der
wir Sie hiermit einladen. Beginn: 19.30
Uhr in der Osteria „da Bruno“ (ehemali-
ges ASV-Clubheim)
Tagesordnung
1.) Verabschiedung des Jahreshaus-

haltes 2014 (§ 4.2.1 der Satzung)
2.) Bericht des Vorstandes 2010 –

2014 (§ 4.2.1 der Satzung)
3.) Wahl von 2 Rechnungsprüfern (§

4.2.1. der Satzung)
4.) Bericht des komm. Leiters des Fi-

nanzreferates (§ 4.2.1. der Satzung)
5.) Bericht der Rechnungsprüfer (§

4.2.1. der Satzung)
6.) Entlastung des Vorstandes (§ 4.2.1.

der Satzung)
7.) Wahl des Vorstandes (§4.2.1. und

4.3. der Satzung)
8.) Wahl des Beirates (§ 4.2.1. und §

4.4 der Satzung)
9.) Anträge

10.) Verschiedenes

Anträge zur Delegierten-Versammlung
zu Punkten, die nicht in der Tagesord-
nung aufgeführt sind, werden nur be-
handelt, wenn sie schriftlich mindestens
3 Kalendertage vor der Delegierten-Ver-
sammlung beim Vorstand (Geschäfts-
stelle) eingereicht worden sind.
Lt. SSV-Satzung § 4.2.6. ist die Dele-
gierten-Versammlung nur beschlußfähig,
wenn mehr als 50% der Delegierten
(im Verhinderungsfalle ist die Vertretung
eines Ersatzdelegierten zulässig) anwe-
send sind. Wird die Delegierten-Zahl
nicht erreicht, so muß die Versammlung
neu einberufen werden.

Lauftreff Ettlingen

Teil des SWE-Halbmarathons
werden: auf der Strecke oder mit
Kuchen
Wenn am Samstag, 23. August der
Startschuss für den 7. SWE-Halb-
marathon Ettlingen fällt, dann könn-
ten Sie ein Teil davon sein. Auch wer
nicht läuft oder wem die Strecke ein-
fach noch zu lang oder zu bergig ist,
der kann trotzdem dabei sein, noch
dazu in einer wichtigen Funktion: als
Streckenposten. Auch wenn der Halb-
marathon mit Pfeilen und Kilometer-
angaben markiert ist, braucht es den-
noch Männer und Frauen, die an den
neuralgischen Punkten stehen, um
den Sportlern zu zeigen, wo es lang
geht. Aber es braucht sie auch an den
Versorgungsstationen. Und es wäre
schön, wenn unterschiedliche Kuchen
bei den Läufern für den richtigen Ka-
loriennachschub sorgen würden
Die Sportler, die zum Teil aus ganz
Baden-Württemberg anreisen, wissen
es zu schätzen, wenn sie gut um-
und versorgt worden sind. Damit die
große Schleife in und um Ettlingen
eine runde Sache wird, braucht's zu-
packende Hände ob auf der Strecke
oder zuhause beim Kuchenbacken
Wer gerne mithelfen möchte, der
melde sich bei Beate Mackert und
Albert Keller vom Organisationsteam
des Halbmarathons 07243 79129.

10. Kraichgau CityCup, Bretten
(19. Juli)
Die anspruchsvolle Strecke führte vier-
mal durch die historische Altstadt über
unebenes Kopfsteinpflaster mit vielen
längeren und kürzeren Anstiegen. Beim
Start um 19 Uhr herrschten noch 34°C.
Rita Zangl belegte den 2. Platz ihrer
Altersklasse.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Zangl, Rita 52:42 W55 2

42. Hornisgrinde-Marathon, Bühlertal
(20. Juli)
Bei diesem Klassiker im Schwarzwald,
ausgerichtet vom TV Bühlertal am Sams-
tag und Sonntag, wurden mehrere Diszi-
plinen angeboten. Bereits um 8 Uhr gin-
gen am Sonntag die Marathonläufer auf
die schöne, aber anspruchsvolle Strecke
durch die Wälder und Berge. Aura Scholz
kam als 4. schnellste Frau ins Ziel und
belegte den 2. Platz ihrer Altersklasse.
Lauftreff-Ergebnisse 42,2 km:
Name Zeit AK Rang
Scholz,
Aura

3:54:25 W45 2

Ostróda Halbmarathon, Polen
(20. Juli)
Aldona Pelit nutzte den Urlaub in ihrer
Heimatstadt in Polen, um sich für den 7.
SWE Halbmarathon Ettlingen vorzube-

reiten. Bei unerträglicher Hitze und Start
um 13 Uhr belegte sie trotzdem einen
guten 2. Platz in ihrer Altersklasse.
Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Pelit,
Aldona

1:48:34 W40 2

9. Rheinauenlauf, Rheinstetten
(20. Juli)
Bei der 9. Auflage des Rheinauenlaufs,
der vom SV Neuburgweier im Rahmen
seines Sportfestes veranstaltet wurde,
herrschte schwül-warmes Wetter, vor
dem Start gab es auch einige Regen-
tropfen. Doch während des Laufes blie-
ben die 111 Teilnehmer trocken. Vom
Sportgelände des SV Neuburgweier ver-
lief die landschaftlich sehr schöne Stre-
cke kurz durch den Ort, dann entlang
des Fermasees und weiter auf schatti-
gen Waldwegen durch die Rheinauen
zum Rheinstrandbad Rappenwört. Nach
einem kurzen Stück auf dem Hochwas-
serdamm ging es zum Rhein und von
dort wieder ins Ziel auf dem Sportgelän-
de. Auch vom Lauftreff waren drei Teil-
nehmer dabei. Marianne Krauss beleg-
te den 2. Platz in ihrer Altersklasse und
Rita Zangl war Siegerin in der AK W55.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Neumann,
Stefan

46:10 M45 5

Zangl, Rita 51:09 W55 1
Krauss,
Marianne

55:12 W60 2

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Tennis

Schnupper-Kurs für Kids der
Jahrgänge 2008 und 2009
- Früh übt sich wer…. -
Ab sofort können Sie Ihre Kinder der
Altersgruppen 5 und 6 Jahre zu einem
Schnupperkurs anmelden. Der Kurs mit
Ludmil und ist bedarfsgerecht auf diese
Altersgruppen ausgerichtet. Schläger
und Bälle werden gestellt. Kommen
Sie und Ihr(e) Kind(er) einfach auf die
Tennisanlage, freitags von 17 – 18 und
informieren Sie sich direkt beim Trainer
Ludmil Roussanov. Jetzt anmelden, die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Weitere In-
formationen rund um das Jugendten-
nis in der SSV gibt es im Internet unter
www.ssv-ettlingen.de oder beim Abtei-
lungsleiter Bruce Michel, eMail: bruce.
michel@ssv-ettlingen.de oder unter 0721
5311360 der euren Anruf gerne erwartet.

Last Minute:
Jugend-Sommer-Camps 2014
Tennis spielen, all inclusive, unter pro-
fessioneller Leitung von Ludmil Roussa-
nov und seinem Team für nur 40 €/Tag.
In den Sommerferien bieten wir wieder
unsere Tenniscamps für Jugendliche an.
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· 4 Tage Tennis pur
· Jeweils täglich von 10 bis 15.30 Uhr
· exzellente Trainingsbetreuung mit Lud-

mil Roussanow
· incl. Mittagessen, Obst Snacks und Ge-

tränke (Wasser und Apfelsaftschorle)
· incl. Schläger und Bälle

Termine:
1. 4. August- 7. August
2. 8. Sept. - 11. Sept.

Anmeldeschluss Camp-1: 26. Juli

Anmeldeschluss Camp-2: 29. August
Weitere Infos gibt es auf der Geschäfts-
stelle unter 07243 77121, bei Bruce Mi-
chel unter 0721 53 11 36 0
oder im Internet unter http://www.ssv-
ettlingen.de/abteilung-waehlen/tennis/
tenniskurse/tenniscamps.html

Abt. Fußball
ch1. Pokalrunde
Sonntag, 27.Juli, 17 Uhr: FC Alem. Eg-
genstein - SSV Ettlingen
Sieg der AH beim Turnier in Schöllbronn
Beim Kleinfeldturnier in Schöllbronn si-
cherten sich die Alten Herren des SSV
Ettlingen souverän den Turniersieg.
Nachdem man in der Gruppenphase
nach jeweils 1:0 Siegen gegen den TSV
Spessart und den FV Grünwinkel früh-
zeitig das Halbfinale gebucht hatte, ging
es im letzten Gruppenspiel gegen „Rubel
and Friends“ darum, sich für das Finale
zu schonen, da kein Ersatzspieler anwe-
send war. Somit endete das Spiel 0:0.
Im Halbfinale bezwang man dann die
Sportfreunde Dobel mit 1:0, bevor es dann
zum neuerlichen Finale gegen die Gast-
geber vom TSV Schöllbronn ging. Dieses
gewann man souverän mit 4:0 Toren.
Die Truppe bedankt sich an dieser Stel-
le beim SSV-Ehrenmitglied Dagobert
Maisch für die eine oder andere Runde
Siegerbier!

Abt. Jugendfußball

F1/F2 Junioren beim ASV Hagsfeld
Zu ihrem letzten F Junioren Turnier bra-
chen am Sonntag Marco S., Mika S.,
Adrian J., Leo F., Daniel L., Adrian W.,
Quentin J., Damian S., Luca R., Stefano
R. sowie 4 Spieler der F2 Junioren mit
Edison A., Alessio T., Jakob S. und Luka
B. zum ASV Hagsfeld auf. Zwei Teams
mussten hier jeweils 5 Begegnungen
bestreiten.
In den ersten vier Spielen zeigten die
Jungs einen hervorragenden Angriffs-
fußball. Mika und Quentin spielten ein
ums andere Mal die gegnerischen Ab-
wehrreihen schwindelig. Zu Beginn ge-
gen den Gastgeber, mit dem man es in
der Vergangenheit noch nie zu tun hatte,
entwickelte sich ein spannendes Spiel.
Am Ende mit dem besseren Ergebnis
beim 4:3 für Ettlingen, Mika und Quen-
tin waren jeweils 2x erfolgreich. Wie in
den anderen Begegnungen auch, hielten

vor allem die beiden Adrians in der Ab-
wehr die Gegner vom Tor weg. Und falls
doch einmal die Gegner vor unserem
Tor auftauchten, konnte Daniel durch ei-
nige Glanzparaden die Siege festhalten.
So auch im zweiten Spiel gegen die SG
Daxlanden, die man schon kannte. 2:1
hieß es durch Mika und Luca am Ende
für den SSV.
Der TSV Reichenbach wartete im dritten
Spiel auf den SSV1, hier setzten sich
die Ettlinger klar mit 4:1 durch. Erneut
waren es Mika und Quentin(3) die mit
ihren Toren hier die Akzente setzten. Der
bis dahin unbekannte VSV Büchig stand
dem SSV im vierten Durchgang gegen-
über. Auch hier setzte man sich durch
Tore von Mika und Adrian W. verdient
mit 2:0 durch.
Zum Abschluss traf man auf den SV
Blankenloch, der sich für seine Nie-
derlage beim Ettlinger Sommerfest re-
vanchieren wollte. Gegen einen starken
Gegner musste man sich knapp mit 1:2
geschlagen geben. Luca lieferte den
Treffer für den SSV.
Auch das zweite Team begann im Auf-
taktmatch gegen die zweite Mannschaft
des ASV Hagsfeld. Lange sah es durch
ein Tor von Edison nach einem Unent-
schieden aus, ehe Hagsfeld mit dem
Schlußpfiff durch ein Eigentor das 1:2
gelang. Mit dem FV Grünwinkel wartete
ein harter Brocken auf den SSV2. Ent-
sprechend ausgeglichen war die Partie
und endete 0:0. Eine bis dahin unbe-
kannte Mannschaft war im dritten Spiel
der FV Weingarten. Zwei Tore von Leo
und eines von Luka sicherten am Ende
ein verdientes 3:2. Das spielstarke Team
der SpVgg Durlach Aue 2 verlangte den
Ettlingern alles ab, am Ende behielt der
SSV durch die Tore von Luka und Marco
mit 2:1 die Oberhand. Auch dieses Team
konnte sich gegen den SV Blankenloch
2 an diesem Tag nicht durchsetzen. Der
Treffer beim 1:2 von Luka ließ nur kurz
Hoffnung aufkeimen. Letztendlich ein
schöner Spieltag, mit engen Spielen,
glücklichen Siegen und total unglückli-
chen Niederlagen.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Sponsorenpool Handball in Ettlingen e.V.
- Mitgliederversammlung
Die neue Landesligasaison der 1. Mann-
schaft steht bevor und auch die Jugend-
en nehmen wieder Fahrt auf..... Darum
lädt der Sponsorenpool Handball in Ett-
lingen e.V. fristgerecht zur ausserordent-
lichen Mitgliederversammlung ein. Am
Mittwoch, 13. August, um 19 Uhr wer-
den alle Mitglieder im Clubhaus „Bag-
gerloch“ in Ettlingen erwartet. Durch
Überprüfung der Satzung bei einer
turnusmäßigen Prüfung ist aufgefallen,
dass eine formelle Satzungsänderung
sinnvoll ist/notwendig ist. Die Mitglieder
werden gebeten, an dem Abend anwe-
send zu sein.

Tagesordnung:
Ausblick 2014/2015
Vorlage Satzungsänderung
Abstimmmung Satzungsänderung
Sonstiges
Vorrangiges Ziel des Sponsorenpools
ist die Förderung des Jugendbereiches.
Dies geschieht z. B. durch die Ausbil-
dung der Jugendtrainer, die Ausrüs-
tung von Spielern, als auch durch au-
ßersportlicher Veranstaltungen. Um die
Finanzierung solcher Events als auch
die Kostendeckung während der Saison
zu gewährleisten, brauchen wir jedoch
die Unterstützung von Sponsoren. In-
fos finden Sie auf unserer Homepage.....
leider steht zurzeit die Homepage der
HSG Ettlingen-Bruchhausen aus techn.
Gründen nicht zur Verfügung, wird aber
bald wieder funktionieren. Nähere Infos
zum Sponsorenpool beim Vorsitzenden
Michael Becker, Tel. 77548. An dieser
Stelle danken wir allen die unsere Arbeit
unterstützen...

TSV Ettlingen

Vereinsjugend: Korkenrekord!

Das war richtig viel: 358 kg Korken
konnten wir in diesem Jahr bei der
Sammlung „Korken für Kork“ im Land-
kreis Karlsruhe abgeben – Vereinsre-
kord! Neben der guten Tat für die Um-
welt gab’s dazu auch noch eine schöne
Belohnung für die Jugendkasse. An alle
Sammler ein herzliches Dankeschön fürs
Mitmachen!
Wir sammeln natürlich weiter. Abgabe
bei den einzelnen TSV Betreuern, der
TSV Geschäftsstelle oder direkt bei der
Jugendleiterin Michaela Jancke, Tel.
07243/61611. Größere Mengen holen
wir gerne auch ab.

Judoclub Ettlingen
Herzlichen Glückwunsch zum 3. Platz
Ettlinger Streetdance Jugend ist
Süddeutsche Spitze
Bereits Ende Juni erreichte die Grup-
pe „True Stylez“, von der Urban Dance
School Ettlingen, den 3ten Platz, bei der
Süddeutschen Videoclipdance Meister-
schaft in Weinheim. Die Teenager im
Alter von 14-18 Jahren hatten mit einer
tollen Leistung ihren Durchbruch bei die-
sem Turnier und qualifizierten sich somit
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direkt für die Deutsche Meisterschaft in
der Kategorie Juniors 2. Dort treffen die
Ettlinger im November auf die Grup-
pen der Bundesliga und den Teams der
Qualifikationen aus dem Norden, Osten
und Westen.
Die Urban Dance School war mit der
Erwachsenenklasse schon 5-facher
Süddeutscher Meister sowie einmal
Deutscher Meister mit der Gruppe „Ad-
dicted“. Sie gehört schon seit 2006 je-
des Jahr zu den Top 5 in der Königs-
klasse Deutschlands. Wo Addicted ein
Einzugsgebiet im Kader aus mehr als
150 km Umkreis hat, besteht True Stylez
jedoch ausschließlich aus Jugendlichen
aus Ettlinger Umgebung, die seit der
Gründung der Urban Dance School im
Sommer 2010 dazu gekommen sind.
Trainer Dominik Sass über den Erfolg:
„Ich bin sehr stolz was aus der ersten
Ettlinger Saat in so kurzer Zeit gewor-
den ist.
Mit Addicted habe ich seit 2006 ein
starkes Team und einen Magneten für
Semiprofessionelle im Erwachsenenalter
geschaffen und über die Jahre wurden
wir als Talentschmiede in ganz Deutsch-
land bekannt. Aber mein Traum war es
immer eine Infrastruktur zu schaffen, um
im frühen Kindesalter das Tanzen und
die HipHop-Kultur zu vermitteln. Und
True Stylez sind das erste Produkt die-
ser Arbeit. Wir haben mittlerweile Kurse
für wirklich jedes Alter. Unsere Zwerge
beginnen schon mit 4-6 Jahren.

Vor 4 Jahren hätten wohl weder Dominik
Sass noch die Familie Palermo gedacht,
wie erfolgreich die Kooperation werden
würde. Wir freuen uns auf viele weitere
Jahre.
Wer die Show der Gruppe True Stylez
sehen möchte, kann das bei „Best of
THE SHOW“ am 27. Juli um 13 Uhr bei
„DAS FEST“ in Karlsruhe sehen. Oder
geht einfach auf WWW.UDSE.NET und
schaut sich das Video online an.

Silbermedaille für Dino Pfeiffer beim
European Cup in Sindelfingen
Neben dem Grand Prix in Düsseldorf
ist der European Cup die prestigeträch-
tigste und bedeutendste Judo-Veran-
staltung in Deutschland. Den deutschen
Europa-Cup nutzen viele europäische
Top-Athleten als Vorbereitung auf die
Weltmeisterschaften in Rio de Janeiro.
Der Europa-Cup ist neben dem Judo
Grand Prix in Düsseldorf eine von zwei
internationalen Judo-Großveranstaltun-
gen in Deutschland.

Über 260 Judokas aus 26 Nationen ha-
ben sich für diese Veranstaltung des
Deutschen Judo-Bundes (DJB) gemel-
det.
Bei dem, vom Württembergischen Judo-
Verband super gut ausgerichteten Euro-
pa Cup Frauen/Männer in Sindelfingen
ging auch Dino Pfeiffer – 100 kg vom
BC Karlsruhe, der für die Judo-Bundes-
liga in Ettlingen kämpft, an den Start.
Dino Pfeiffers ersten Gegner, ein früherer
guter Teamgefährte aus der Bundesli-
ga Ettlingen, der Kasache Timur Bolat,
schickte er als Verlierer von der Matte.
Auch die zwei nächsten Gegner, der Is-
raeli Yakov Mamistvalo und der Russe
Khaybula Magamedov traf das gleiche
Los.
Im Finale war der starke Österreicher
Christoph Kronberger sein Gegner, der
ihn nicht in den Kampf kommen ließ und
sehr knapp als Verlierer von der Matte
schickte.
Glückwunsch Dino zum 2. Platz.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Baden-Württembergische Rangliste
der Damen und Herren
Völlig überraschend wurden zwei Spieler
des TTV Grün-Weiß Ettlingens am ver-
gangenen Samstag zur Baden-Württem-
bergischen Rangliste der Damen und
Herren nachnominiert. Bei den Damen
durfte Kiara Maurer an den Start ge-
hen. Unser erst 14-jähriges Talent reiste
mit dem Ziel an einen Satz zu gewin-
nen. Dass sogar ein Sieg am Ende des
Turniertages zu Buche stand, stellte sie
mehr als zufrieden. In einer schweren
Gruppe gewann sie einige Sätze und
mobilisierte im letzten Spiel noch ein-
mal alle Kräfte und konnte ihre starke
Gegnerin aus Württemberg niederringen.
Stephan Fischer, der bei der Badischen
Endrangliste den 8. Platz belegte, er-
wischte eine anspruchsvolle 6er-Gruppe
bei den Herren und fand mit ebenfalls
einem Sieg einen guten Abschluss. Ste-
phan war in keinem Spiel chancenlos
und konnte im dritten Gruppenspiel den
knappen 5-Satz-Sieg gegen den Ab-
wehrspieler Vasdaris einfahren. Herzli-
chen Glückwunsch an die beiden Ettlin-
ger, die bereits mit dem Erreichen dieser
Rangliste einen sehr positiven Eindruck
hinterließen.

Termine:
25.07. Letztes Jugendtraining vor

den Sommerferien

26. + 27.07. Baden-Württembergische
TOP 16- Rangliste der
Mädchen und Jungen U15
und U18 - Mit den Ettlin-
ger Jungtalenten Nadjana
Schneider, Regina Hain
und Jan Ebentheuer-Bar-
celó

Schützenverein Ettlingen

Standfest
Am 12. Juli fand in „Willis-Treff“ un-
ser Standfest statt. Unser Grillmeister
bestückte um 18 Uhr den Grill, dazu
gab es Salate aus dem reichhaltigen
Salatbuffet.
Auch unsere Kuchenauswahl ließ am
Anschluss keine Wünsche offen.
Obwohl uns der Wettergott manchen
Regenschauer schickte, wurde es bei
geselligem Zusammensein und guter
Laune ein gelungener Abend.
Ein herzlicher Dank an die Kuchenbäcker
und Salatspender. Einen besonderen
Dank an unseren Gebietsleiter Hubert
Hucker für die Spende eines Fässchen
Hoepfnerbieres. Nicht zu vergessen die
fleißigen Helfer, denen für ihren Einsatz
gedankt sei.

Zanshin Karate Do
Ettlingen e.V.
Training während der Ferien.
Das letzte Training vor den Ferien findet
am 29. Juli statt, wir beginnen wieder
am Dienstag, 2. September, also noch
in den Ferien.

Rollsportverein

Landesmeisterschaften

Am 19. Und 20. Juli konnten die LäuferIn-
nen, die sich bei der Bezirksmeisterschaft
Anfang Juni mit ihren guten Leistungen
qualifiziert hatten, bei der Landesmeis-
terschaft in Kieselbronn messen. Trotz
Unwetterwarnung und gelegentlichen
Schauern wagten sich LäuferInnen aus
ganz Baden auf die Rollschubahn und
zeigten in Kür und Pflicht ihr Können.
Die folgenden Ettlinger Platzierungen er-
gaben sich aus der Kombination beider
Disziplinen. Schon die kleinsten Vereins-
schützlinge durften in der Klasse „Häs-
chen bis 8“ teilnehmen, darunter auch
unsere Stefanie Fallert, welche einen
erfolgreichen 3. Platz erreichen konnte.
Selin Lang wurde in der gleichen Klasse
Zehnte. Bei den Anfängern A1 erreich-
te Mailin Klockmann Platz 9 und Leo-
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nie Steppe Platz 11. Julia Moll vertrat
den RSV in der Klasse Anfänger A2 und
erreichte einen guten 7. Platz, während
Cora Kinner in den Fortgeschrittenen F2
knapp das Treppchen verfehlte und Platz
4 erlief. In der gleichen Klasse startete
Cora mit Kim Langfeld auch im Zwei-
erlauf, bei dem sie einen sehr guten 2.
Platz belegten. In der Nachwuchsklasse,
wurde Ettlingen von gleich vier Starter/
innen vertreten: Bei den Damen erlief
Laura Reister einen erfolgreichen Platz 4,
Mareike Rennebaum Platz 5 und Larissa
Uebereck trotz einer sehr sauberen Kür
Platz 6, während Madou Mann Platz 1
bei den Herren erreichen konnte. Melina
Humbsch erreichte mit einer sehr guten
Pflicht in der Klasse Junioren das Sie-
gertreppchen der Kombination (mit Kür)
auf Platz 1. In der Meisterklasse konnte
Bianca Laubenstein in der Pflicht Platz
3 erlaufen. Melina und Bianca starte-
ten zudem im Zweierlauf Meisterklasse
und erreichten das Treppchen auf dem
zweiten Platz. Durch die Ergebnisse an
diesem Wochenende konnten sich eini-
ge TeilnehmerInnen für die Bundesmeis-
terschaft, welche Anfang September in
Neu-Isenburg (Hessen) stattfinden wird,
qualifizieren. Bei dieser Meisterschaft
messen sich LäuferInnen aus ganz
Deutschland. Trainerinnen Anja Groß und
Rolf Peterziel zeigten sich sehr zufrieden
mit den Ergebnissen ihrer Schützlinge.
Der Vorstand gratuliert allen Läufern und
Läuferinnen des Rollsportvereins zu den
erfolgreichen Platzierungen und wünscht
eine gute Vorbereitung auf die Bundes-
meisterschaft.

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

ADAC Junior Cup Sachsenring –
Fahrwerksprobleme verhindern
Ausbau der Führung
Sachsenring - Der vierte Lauf des ADAC
Junior Cup powered by KTM wurde auf
dem Sachsenring im Rahmen der Moto
GP ausgetragen. Lukas Tulovic starte-
te von Startplatz zwei in’s Rennen und
konnte trotz Fahrwerksproblemen mit
einem achten Platz wertvolle Punkte für
die Gesamtwertung sammeln.
Das Rennwochenende begann mit ei-
nem Abbruch beim ersten Zeittraining
nach nur einer Runde. Nach Regen-
schauern, wurde das zweite Qualifying
im Nassen gestartet. Bei abtrockenden
Bedingungen schaffte der Fahrer des
AMC Ettlingen mit seiner KTM schließ-
lich Startplatz zwei in der Startaufstel-
lung für das Rennen.
Mit einem guten Start ging der Pilot des
ADAC Team Nordbaden am Samstag bei
trockener Strecke in das Rennen und
übernahm zunächst die Führung, konn-
te dann aber auf Grund von Fahrwerks-
problemen das Tempo nicht halten und
musste sich im Feld zurückfallen lassen.
Am Ende sah Lukas als Achter die Ziel-

flagge und sammelte wichtige Punkte für
die Meisterschaft. In der Gesamtwertung
führt Lukas die Tabelle weiter an.
„Wir hatten für den Sachsenring nicht
die richtige Fahrwerksabstimmung. In
den schnellen Kurven hatte ich Chat-
tering vorne und hinten. Nach dem
Rennen haben wir allerdings mit White
Power ein anderes Setup für die Ga-
bel erarbeitet. Wir hoffen nun, dass es
in Schleiz funktioniert, da dort ähnliche
Anforderungen gefragt sind.“
Das nächste Rennen findet vom 18.7. –
20.7. in Schleiz statt. Anschließend geht
es vom 8.8. – 10.8. nach Assen in den
Niederlanden.

ADAC Minibike Cup – Überraschung
in Schlüsselfeld
Schlüsselfeld - Die Piloten des ADAC
Mini Bike Cup absolvierten am 5. Juli in
Schlüsselfeld die Saisonrennen sieben
und acht. Die Nachwuchsfahrer konnten
sich bereits beim Einführungslehrgang
im April an den 823 Meter langen Kurs
gewöhnen.
Für die jungen Piloten gab es eine beson-
dere Überraschung: Moto2-Grand-Prix-
Pilot Jonas Folger besuchte die Veran-
staltung in Schlüsselfeld. Der 20-Jährige,
der seine Karriere selbst im ADAC Mini
Bike Cup begann, erfreute sich an den
vier spannenden Rennen und der Leiden-
schaft der Nachwuchsfahrer.
„Ich habe schon seit Ewigkeiten kein Mini
Bike Rennen mehr gesehen und es war
wirklich schön, die ganzen Kids zu beob-
achten und zu sehen, wie viel Spaß sie auf
dem Motorrad haben“, sagte der Moto2-
Pilot. Folger zeigte sich von den schnellen
Fortschritten seines Cousins überrascht,
der im ersten Rennen der Einsteiger-Klasse
Platz acht belegte. Noch faszinierter war
der ehemalige Mini-Bike-Fahrer von der
Leistungsstärke des gesamten Starterfelds:
„Ich bin wirklich von allen Fahrern beein-
druckt, weil sie ziemlich flott unterwegs
sind. Ich hatte mir nicht vorgestellt, dass
sie so viel Gas geben. Man merkt, dass
das Niveau extrem hoch ist“.
In der Nachwuchsklasse startete Dirk
Geiger von Platz 7 und Max Zachmann
von Platz 10 ins Rennen. Der turbulente
erste Lauf wurde in Runde sieben nach
einem Sturz eines Fahrers unterbrochen
und neu gestartet. Im Rennen konnte sich
Dirk Geiger gleich nach dem Start an die
Spitzengruppe hängen Er sah die Zielflag-
ge schließlich als Vierter. Max Zachmann
beendete das Rennen auf Platz 8.
Im zweiten Rennen belegte Geiger die Po-
sition 5 und Zachmann die 8. Nach vier
Rennwochenenden führt Geiger die Ge-
samtwertung mit 164 Zählern weiterhin an.
In der Einsteigerklasse erreichten alle
Fahrer des Ettlinger Motorsportclubs
das A-Finale.
In den Rennen belegte Benjamin Hagmai-
er zwei mal den 10. Platz, Elias Celik P9
und P12, Lucas Kaminski zwei mal P13
und die jüngste Minibikerin Nina Castel-
lano P21 und P17. Das nächste Rennen
findet am 02. August in Templin statt.

Motorradtour zum Bodensee
Auch in diesem Jahr geht die Motor-
radtour des AMC Ettlingen, am ersten
Augustwochenende, zum Schleinsee
Motorradtreffen des MC Ravensburg.
Am Schleinsee beim „Sorg in Wielands-
weiler“ findet seit über 30 Jahren, ein
bewusst klein gehaltenes u. deshalb
sehr familiäres Motorradtreffen statt.
Die Örtlichkeit ist eine Bauernkneipe mit
Gartenwirtschaft. Der Zeltplatz befindet
sich auf einer etwas abseits und höher
gelegenen schönen Baumwiese, auf der
man weiter hinten auch ein ruhigeres
Plätzchen findet. Rocker und Krawall-
macher, ob mit Auspuff oder unter Alko-
hol, werden dort nicht geduldet. Abfahrt
ist Freitag der 1. August. Samstag steht
dann eine Tour im Gebiet um den Bo-
densee auf dem Programm. Rückreise
ist am Sonntag nach dem Frühstück.
Interessierte melden sich bitte unter vor-
stand@amc-ettlingen.de oder sprechen
eine Nachricht auf unseren Internet An-
rufbeantworter unter 03212 / 1227658
Trainingstermine:
Das ADAC Pocket- und Minibike
Training finden immer samstags von
13.30 bis 17.30 Uhr statt.
Das ADAC Jugendkart Training
findet immer samstags von 10.30 bis
12.30 Uhr statt.
Interessenten dürfen gerne vorbei
schauen.
Weitere Informationen gibt es unter
www.amc-ettlingen.de oder in Face-
book

Stadtspaziergang mit Eis essen
Endlich ist es wieder so weit: am Sams-
tag, 26. Juli gehen alle Gruppen zu Fuß
nach Ettlingen zum gemeinsamen Eis-
Essen. Dies ist eine gute Übung für die
Verkehrssicherheit und Spaß macht es
auch. Treffpunkt ist um 16 Uhr am Ver-
einsheim. Die regulären Übungsstunden
entfallen, das Vereinsheim ist an diesem
Tag ab ca. 15.30 Uhr geöffnet.
Training im Sommer
Bitte beachten: bei Temperaturen über
30 Grad Celsius finden keine Übungs-
stunden statt. Die Plätze des Vereins
liegen zum größten Teil in der prallen
Sonne, aus Rücksicht auf die Hunde
entfällt daher bei diesen hohen Tempe-
raturen das Training. Das Vereinsheim ist
aber dennoch geöffnet.

Zaubernacht der Mandolinen
Dutzende von Fans warteten am 14.
Juli an der Abendkasse und versuch-
ten noch ein Ticket für das Mandoli-
nenorchester Ettlingen zu bekommen.
Vergeblich. Bereits Wochen zuvor waren
die 850 Plätze für das Konzert „Zauber-
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nacht der Mandolinen“ restlos ausver-
kauft. Die Glücklichen, die eine Eintritts-
karte hatten, kamen voll auf ihre Kosten.
Das Mandolinenorchester und Topsolis-
ten wie Detlef Tewes (Mandoline), Mi-
chael Rüber (E-Gitarre), Peter Lehel (Sa-
xophon), Holger Marks (Tenor), Larissa
Wäspy (Sopran), Vitali Weibert (Panflöte)
und Kristjan Tamm (Gitarre) ließen es auf
dem Schlosshof richtig krachen. Idee
und Realisation des Konzerts stammten
vom künstlerischen Leiter und Dirigen-
ten des Orchesters - Prof. Boris Björn
Bagger.

Bei idealem Wetter startete der Abend
mit sanften, klassischen Tönen und
Filmmusik. Auf Vivaldis C-Dur-Konzert
- mit brillianten Mandolinen Solos von
Detlef Tewes - folgten u.a. Filmmusiken
aus „Winnetou“, „Fluch der Karibik“ und
„Bodyguard“.
Die 2. Hälfte gehörte eher der Rockmu-
sik. Bei Titeln von Deep Purple (Child in
Time), Led Zeppelin (Stairway to Hea-
ven), Gary Moore (Still got the Blues)
und Metallica (Nothing else Matters – in
der neuen Gesangsversion mit Holger
Marks und Larissa Wäspy) zeigten die
Solisten ihr ganzes Können und das Or-
chester seine einfühlsame Begleitung.
Nach zwei Zugaben, Bravorufen und
Standing Ovations ließ das Publikum
schließlich die Musiker und den Mode-
rator Martin Wacker von der Bühne.

Ökumenische Philharmonie
Italienischer Sommernachtstraum
Sommerkonzert mit der Oekumenischen
Philharmonie „Romantische Lieder“, „Itali-
en“, „Ein Sommernachtstraum“ – welche
Begriffe könnten treffendere Assoziationen
für ein stimmungsvolles Sommerkonzert
auslösen? Unter der Leitung ihres Dirigen-
ten Frank Christian Aranowski bietet die
Oekumenische Philharmonie Werke der
großen Romantiker Mendelssohn, Schu-
bert, Schumann und Brahms. Auf dem
Programm stehen die berühmte Ouvertüre
zu Shakespeares Schauspiel “Ein Som-
mernachtstraum”, mit der der erst sieb-
zehnjährige Mendelssohn seinerzeit ganz
Europa begeisterte, sowie Auszüge aus
der später entstandenen Bühnenmusik
(darunter auch der bekannte “Hochzeits-
marsch”). Die Sopranistin Theresia Ara-
nowski wird einige bekannte Kunstlieder
von Franz Schubert („Die Forelle“, „Der
Lindenbaum“, „Wanderers Nachtlied“),
Robert Schumann („Mondnacht“) und Jo-

hannes Brahms („Meine Liebe ist grün“)
interpretieren, die für Orchester gesetzt
wurden. Das große Finale bildet Mendels-
sohns spritzige “Italienische” Symphonie,
in welcher der Komponist sehr bildhaft
die Eindrücke seiner zweijährigen Italien-
Reise musikalisch verarbeitet hat.
Info: Montag, 4. August, 19:30 Uhr, Stadt-
halle; Karten von 9 bis 29 € (Ermäßigun-
gen für Schüler, Studenten, Schwerbehin-
derte ab 70%; Kinder in Begleitung eines
Erwachsenen zahlen die Hälfte) sind bei
allen bekannten Vorverkaufsstellen (AL-
PHA-Buchhandlung Ettlingen) oder unter
www.reservix.de erhältlich. Weitere Infos:
www.oekphil.de

GV Liedertafel macht verdiente
Sommerpause
Ende Juli/Anfang August fangen auch
für den GV Liedertafel die Sommerferi-
en an. Der reguläre Proben-Betrieb wird
dann wieder nach Ende der Schulferien
wieder aufgenommen.
Beim Marktfest am letzten August-Wo-
chenende wird auch der GV Liedertafel
Ettlingen vertreten sein. Außerdem kann
man am Sonntag, 31. August, im Rah-
men der „Meile des Ehrenamtes“ in der
Leopoldstraße am Infostand der Lieder-
tafel persönlich mit uns ins Gespräch
kommen. Ansonsten kann man sich auch
über unsere Webseite www.liedertafel-
ettlingen.de über unseren Verein infoer-
mieren. Die Liedertafel Ettlingen 1842 e.V.
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern
schöne und erholsame Sommerferien.

Marinekameradschaft
Der Shantychor beim
Yachtclub Oberrhein

Mit einem zweitägigen Fest feierte der
Karlsruher Yachtclub Oberrhein sein
fünfzigjähriges Vereinsjubiläum im Fest-
zelt auf dem Vereinsgelände am Alten
Zollhafen bei Neuburgweier am vergan-
genen Wochenende.
Zwei Auftritte des Ettlinger Shantychors
bildeten einen Hauptpunkt im Program-
mablauf mit Festreden, Ehrungen und
Rückblicken auf das Vereinsgeschehen.
Bei 35 Grad Außentemperatur muss-
te die gute Stimmung im Zelt von den
Sängern nicht noch zusätzlich angeheizt
werden. Die von Chorleiter Luis Craff

ausgesuchten Lieder fanden großen An-
klang bei den Besuchern und hinterlie-
ßen einen bleibenden Eindruck.
Wolfgang Weber, der 1. Vorsitzende des
YCO, bedankte sich bei Harald Brück
für die mitgebrachte CD und überreichte
ihm als Erinnerung an diesen Auftritt
einen Vereinswimpel fürs MK-Heim. Sei-
nen nächsten Einsatz wird der Shanty-
chor am 31. Juli im neuen Stephanus-
Stift haben. Die Senioren des Heims
freuen sich heute schon darauf.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
20 Jahre Jazz-Club Ettlingen e.V.:
1994–2014

Großes Jubiläumskonzert
„THE STORY OF JAZZ“

20 Jahre Jazz-Club Ettlingen – das soll
gebührend gefeiert werden. Unter der
musikalischen Leitung von Jazzsaxo-
phon-Maestro Peter Lehel führen hoch-
karätige Musiker durch die lebendige
Geschichte des Jazz. Als Moderator
konnten wir den großartigen Entertainer
und Jazzkenner Marc Marshall (Foto) für
diese Zeitreise gewinnen.
Jazz – die Musik, die seit 100 Jahren
nicht alt werden will, weil sie von jeder
Musikergeneration neu erfunden wurde.
So entstanden Stile wie New Orleans,
Swing, Bebop oder Cool Jazz – jeder zu
seiner Zeit revolutionär. Die Geschichte
des Jazz hat ihre Wurzeln auf den Baum-
wollfeldern der amerikanischen Südstaa-
ten und reicht bis heute. Jazz enstand
um 1900 in den Rotlichtvierteln von New
Orleans, lieferte den Soundtrack zum
Chicago Al Capones, avancierte zur
populärsten Musik der tanzbegeisterten
jungen New Yorker. Jazz erfand die E-
Gitarre, wurde Vater des Rock’n’Roll und
Großvater der Pop- und Rockmusik. Jazz
kokettiert abwechselnd mit der Massen-
popularität und dem intellektuell-künstle-
rischen Anspruch, mit der Nostalgie und
der Gegenwart. Nirgendwo in der Musik
leben solche Widersprüche so lässig ne-
beneinander wie im Jazz.
Erleben Sie mit uns das Abenteuer der
lebendigen Jazzgeschichte live bei unse-
rem großen Jubiläumskonzert am Sams-
tag, 15. November, in der Stadthalle.
Karten sind im Vorverkauf (15 € // 20
€ // 25 €) erhältlich bei der Stadtin-
formation Ettlingen im Schloss, an der
Abendkasse bei unseren Konzerten im
Birdland59 (nach der Sommerpause) so-
wie online bei www.reservix.de.
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www.naturfreunde-ettlingen.de
31. Juli Radfahrergruppe 50+
15:30 Uhr Horbachpark, Pavillon. Gefah-
ren werden 25-30 km, eine Einkehr ist
selbstverständlich geplant! Gäste sind
willkommen, Voraussetzung: Körperli-
che Fitness, Führung Dieter Tschan
01. August Abendbummel Rundgang in
Spessart – Alte Steige – Einkehr Schüt-
zenhaus. Abfahrt 17:54 Uhr Bushaltestelle
Stadtbahnhof Ettlingen. Gehzeit 2 Stunden.
Führung: Karl-Heinz Still
05. August Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim.
13. August Gemeinsame Mittwochs-
wanderung mit der Ortsgruppe Karls-
ruhe zum Fischerhaus nach Knielingen.
Vom Entenfang über den Albwanderweg
nach Knielingen. Gehzeit ca. 3 Stunden,
Abfahrt 11:08 Uhr Ettlingen Stadtbahn-
hof. Führung Theo Jung Ortsgruppe Ett-
lingen, Wolf Dietrich Kramer Ortsgruppe
Ettlingen
14. August Radfahrergruppe 50+ 15:30
Uhr Im Horbachpark, Pavillon. Gefah-
ren werden 25-30 km, eine Einkehr ist
selbstverständlich geplant! Gäste sind
willkommen, Führung Dieter Tschan
17. August Öffnung des Bismarckturms
durch die NF Ettlingen. 11-17 Uhr.
19. August Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim.
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter 21 99 - 5 63.

Marktfest
Nachdem die Naturfreunde im letzten
Jahr beim Marktfest nur mit einem In-
fostand dabei waren, möchten wir trotz
der schlechten Helfermeldungen bei der
Jahreshauptversammlung, in diesem
Jahr wieder dabei sein. Aufgrund des
Fehlens von Aufbauhelfern und Nacht-
wachen wird es nur ein ganz kleiner
Stand, aber mit einem neuen Konzept:
Nach Absprache mit dem Kultur und
Sportamt wird rund um und im Wei-
ßenburger Hof ein größerer Kinder- und
Familienbereich geschaffen. Wir haben
das Spielmobil des Landesverbandes
bestellt und möchten im größten Teil
des Weißenburger Hofs Spiel- und Bas-
telangebote für Kinder anbieten. Dane-
ben, an der Martinskirche, ist für Sonn-
tag ein Mitmachzirkus angedacht!
Den Bücherschrank, der sich nun neu im
Hof befindet, haben wir zum Anlass ge-
nommen, ein sogenanntes „Büchercafe“
zu betreiben und einen Bücherflohmarkt,
dessen Erlös ebenfalls in die Vereins-
kasse fließt. Ein kleiner Getränkestand
mit dem Angebot von heißen Würsten,
für nicht „Kuchenesser“, rundet unser
Angebot ab.

Öffnungszeiten unseres Büchercafes
werden Samstag und Sonntag 11-17.30
Uhr sein.
Alle Gegenstände, die transportabel
sind (Kaffeemaschinen, Geschirr...), wer-
den morgens aufgebaut und abends
eingelagert.
Nun benötigen wir Helfer für jeweils 2
Schichten am Cafe und Getränkestand
und Helfer im Spielbereich. Außerdem
natürlich Kuchenspender und gut er-
haltene, nicht zu alte Bücher für den
Flohmarkt!
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins
sind nun aufgefordert, im ein oder ande-
ren Bereich mitzuhelfen! Die Naturfreun-
de gehören beim Marktfest dazu!
Meldet euch bitte bei der Vorsitzenden,
Tel 07243-91566

Sa., 2. August Ferienprogramm zum
Rheinfall in Schaffhausen, Europas
größtem Wasserfall
Über den Schwarzwald fahren wir nach
Singen und weiter nach Schaffhausen.
Ab hier beginnt unsere 12 km lange
Wanderung zum Rheinufer in Richtung
Rheinfall, Schloss Laufen, Nohlbrücke
und Schlössli Wörth. Mit einem Boot
überqueren wir den Rhein, und wan-
dern zurück nach Schaffhausen. Ruck-
sackverpflegung wird empfohlen. Am
Rheinufer bietet sich jedoch Gelegenheit
zur Imbiss- oder Kaffeepause. Personal-
ausweis bitte mitnehmen. Abfahrt Ettlin-
gen Stadt: 7.38 Uhr Karlsruhe Hbf: 8.09
Uhr. BW Tickets sind erforderlich, diese
werden von den Wanderführern besorgt.
Verbindliche Anmeldung bis 31.07.14
Tel. 07243/16978, Führung: Helga Gra-
we und Dieter Soth

Mi., 6. August Ferientrip zum Bis-
marckturm mit vielen Angeboten für
Kinder, Spiel und Spaß, Wandertouren
kreieren, Geschichten erzählen und
der Förster kommt!
Treffpunkt: Parkplatz Ettlingen, Fried-
hof 10 Uhr, Organisation: Helga Gra-
we, Dietlinde Theweleit, Dieter Soth. Tel.
07243/16978

Do. 7. August Mittagstisch im Restau-
rant Palmengarten. Wer Lust und Muse
zum Gedankenaustausch beim gemein-
samen Mittagstisch hat, ist herzlich ein-
geladen. Treffpunkt: 12.30 Uhr Restau-
rant Palmengarten. Anmeldungen bei
Helga Grawe, Tel.07243 16978

Do., 14. August Durch die Rheinauen
bei Linkenheim zur Insel Rott. Von der
S-Bahnhaltestelle Frankfurter Straße
erreichen wir zwischen Streitköpflesee
und Rohrköpflesee, nach 1,5 Std. die
Insel Rott. Das Fischrestaurant Waldfrie-
den ist auch mit dem Pkw erreichbar.
Nach der Mittagseinkehr wandern wir
nach Linkenheim
Gäste sind herzlich willkommen.

Mitfahrer ohne Fahrkarte wollen bitte 15
Minuten vor Abfahrt am Bhf. Ettlingen
Stadt sein. Abfahrt Ettlingen Stadtbahn-
hof: 8.48 Uhr, Gehzeit ca. 2,5 - 3 Std.,
Führung: Werner Deininger. Regio- oder
Seniorenkarte erforderlich.

Geführte oder Gemeinschaftstour
beim DAV?
Ausgebildete Fachübungsleiter und
Trainer führen anspruchsvolle Touren,
für die sie beim DAV eine qualifizier-
te Ausbildung erhalten haben, wie z.B.
Wanderleitung, Skibergsteigen oder
Klettersteiggehen. Neben diesen Füh-
rungstouren gibt es auch die Mög-
lichkeit von Gemeinschaftstouren. Bei
einer Gemeinschaftstour gibt es einen
Leiter, der für die Planung, Organisation
und den Ablauf der Tour verantwortlich
ist. Er informiert über Besonderheiten
und Schwierigkeiten der Tour, er ist der
Organisator. Jeder Teilnehmer nimmt
dann in eigener Verantwortung und
auf eigenes Risiko teil. Ob es sich um
eine Führungstour oder eine Gemein-
schaftstour handelt, geht aus der je-
weiligen Beschreibung der Tour hervor.
Weitere Informationen zu den übrigen
Teilnahmebedingungen gibt es unter
www.dav-ettlingen.de/Programm

Sportliche Wanderungen geführt von
Paul-Jürgen Keller:
Treffpunkt ist um 8 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen. Rucksackvesper für
unterwegs. Einkehr ist nach der Wande-
rung. Gäste sind willkommen.

So 3. August Von Zwickgabel über den
Huzenbacher See über die Schlangen-
kirche und den Pfälzer Kopf zum Eutin-
grab und weiter zur Darmstädter Hütte.
Zurück geht es durch das Schönmünz-
tal. Die Strecke ist 27 km lang mit 1.150
Höhenmetern.

So. 10. August Radtour
Rainer Stender organisiert diese Ge-
meinschaftstour durch die Weinberge
zum Heißen Stein. Auf Rad- und festen
Waldwegen geht es über Bruchhausen
nach Haueneberstein, durch die Wein-
berge nach Baden-Baden-Balg. Die
Rückfahrt erfolgt in der Rheinebene. Die
Tagestour ist etwa 90 km lang mit rd.
800 Hm. Es besteht Helmpflicht. Bitte
Ersatzschlauch und Vesper mitbringen.
Abschlusseinkehr ist im alten Bahnhof
von Malsch. Treffpunkt um 8 Uhr am
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind
willkommen. Wenn es regnet, fällt die
Tour aus.
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DRK Ortsverein Ettlingen
BBBank unterstützt Ortsverein
Ettlingen beim Kauf eines neuen
Einsatzfahrzeuges mit 10.000 Euro

Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein
Ettlingen e.V. musste zwei ältere Ein-
satzfahrzeuge durch ein neues Einsatz-
fahrzeug ersetzen. Es wurde benötigt für
den Schnelleinsatz und die Notfallhilfe.
Schnelleinsatzfahrzeug bedeutet, dass
mit diesem Fahrzeug die Führungskräfte
bei Einsätzen unterwegs sind. Einsätze
wie Unterstützung der Feuerwehr bei
Bränden oder Großveranstaltungen wie
Marktfest und Altstadtlauf. Notfallhilfe
heißt, bei Bedarf sind ehrenamtliche Hel-
fer der Bereitschaft Ettlingen nach Alar-
mierung zu Notfällen unterwegs. Häufig
dann, wenn der Rettungsdienst länger
als normal benötigt, weil zum Beispiel
die Rettungswägen aus Ettlingen im Ein-
satz sind und der Rettungs-dienst aus
Langensteinbach oder Karlsruhe anfah-
ren muss.
Mit einer Spende von 10.000 Euro von
der BBBank konnte der Kauf des neuen
Einsatzfahrzeuges nun umgesetzt wer-
den. Am 8. Juli übergab die Leiterin
der BBBank-Filiale in Ettlingen, Filialdi-
rektorin Astrid Listl dem Bereitschaftslei-
ter des DRK Ettlingen, Gerhard Tessen
und seinem Team, den Spendenscheck.
Die BBBank fördert mit Spenden- und
Sponsoringmaßnahmen in Höhe von
rund 2 Millionen Euro jedes Jahr Projek-
te aus den Bereichen Soziales, Bildung,
Wissenschaft, Kultur und Sport. Die
Spendengelder stammen aus Mitteln
des Gewinnsparvereins Südwest e.V.

Hagsfelder Werkstätten und
Wohngemeinschaften
Karlsruhe gGmbH (HWK)
WCC übergibt 2222 Euro für Freizeitar-
beit der Lebenshilfe

Den Erlös des diesjährigen gemeinsa-
men Faschingsballs des Wasener-Car-
neval-Club Ettlingen (WCC) und der
Hagsfelder Werkstätten und Wohnge-
meinschaften Karlsruhe gGmbH (HWK)
geht an die Lebenshilfe Karlsruhe, Ett-
lingen und Umgebung. Im Rahmen des
Sommerfests der HWK Betriebsstätte
Ettlingen am 18. Juli übergab der Vi-
zepräsident des WCC, Jürgen Weber,
den Scheck in Höhe von 2222 Euro an
Lothar Werner, Vorsitzender der hiesigen
Lebenshilfe.
Weber freute sich über die schon tra-
ditionelle Zusammenarbeit der beiden
Organisationen: „Ich bin stolz, dass wir
dieses Jahr bereits zum 16. mal ein so
großartiges Programm gemeinsam auf
die Bühne gebracht haben“, so Weber.
Lothar Werner dankte dem WCC für
das große Engagement, das den Fa-
schingsball erst ermögliche: „Hier ist
über viele Jahre nun schon Inklusion in
der Gemeinsamkeit von Menschen mit
und ohne Behinderung erfolgreich prak-
tizierte Realität.“
Die Lebenshilfe wird die Spende für ihre
Freizeitarbeit für Menschen mit Behinde-
rung verwenden.

Stephanus-Stift am Robberg

Posaunenchor der Johannespfarrei zu
Besuch
Unter der Leitung von Kanton Schu-
ler spielte der Posaunenchor der Jo-
hannesgemeinde am 16. Juli im Garten
des Stephanus Stifts am Robberg für
die Bewohnerinnen und Bewohner. Das
Programm bestand aus einer Mischung
von christlichen Liedern und Volkslie-
dern. Die Bewohnerinnen und Bewohner
konnten sich sowohl im Garten als auch
auf den Balkonen der Bewohnerzimmer
an den schönen Melodien erfreuen. Mit
Begeisterung wurden bekannte Wei-
sen mitgesungen und bei angenehmen
Temperaturen konnten die Zuhörer die
Atmosphäre im Freien genießen. Noch-
mals vielen Dank dem Posaunenchor,
insbesondere Kantor Schuler, für den
rundum schönen Sommerabend.

Freundeskreis
Stephanus-Stift
Vom Genfer See zum Montblanc
Beim Stammtisch des Freundeskreises
am Dienstag, 29. Juli, 16.30 Uhr im
Stephanus-Stift am Robberg wird Horst
Spies, Vorsitzender des Schwarzwald-
Vereins Marxzell, in einem Lichtbilder-
Vortrag seine Eindrücke und Erlebnis-
se in Savoyen vorstellen. Horst Spies
ist ein sehr erfahrener Wanderer und
Bergsteiger, der in seinem Leben vie-
le Wander- und Klettertouren weltweit
durchgeführt hat. Gäste sind wie immer
willkommen.

AWO Albtal

Glückwünsche zum 90. Geburtstag

„So ein großes ‚Hallo‘ hätte ich jetzt
aber nicht erwartet“, rief Elisabeth Lup-
zyk erstaunt, als am Samstag Stadtrat
Hans-Peter Stemmer die Glückwünsche
von Oberbürgermeister Johannes Arnold
überbrachte und es auch noch eine Ur-
kunde von Ministerpräsident Winfried
Kretschmann gab. „Auch heutzutage
ist ein 90. Geburtstag noch eine Be-
sonderheit, zu der man nicht alle Tage
gratulieren darf“, so Martin J. Höfer, Ge-
schäftsführer und Heimleiter des Franz-
Kast-Hauses der AWO in Ettlingen, in
dem Elisabeth Lupzyk ihren Ehrentag
feierte. Gemeinsam mit Alltagsbegleite-
rin Shaima Noorshams, anderen Bewoh-
nern und Stadtrat Hans-Peter Stemmer
wurde bei herrlichem Blick über Ettlin-
gen auf die Jubilarin angestoßen und
die besten Glückwünsche für eine wei-
terhin stabile Gesundheit überbracht. Im
eigenen Garten in Ettlingen-West und
im Kreis ihrer Familie konnte Elisabeth
Lupzyk ihren 90. Geburtstag dann am
Nachmittag ausklingen lassen.

Pfennigbasar e.V.
Es ist wieder so weit!
Der 36. Pfennigbasar findet am 6. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West, statt.
Brauchen Sie Platz im Haus? Jetzt ha-
ben Sie die Gelegenheit schon lang nicht
mehr Benutztes für einen guten Zweck
zu spenden. Mit dem Verkaufserlös wer-
den Ettlinger gemeinnützige Vereine so-
wie soziale Einrichtungen unterstützt.
Ihre gesammelten Schätze können Sie
an folgenden Sammeltagen direkt in
der Entenseehalle in Ettlingen-West
anliefern: Dienstag, 26. August, und
Donnerstag, 28. August, von 16 bis 19
Uhr sowie Samstag, 30. August, von 9
bis 13 Uhr, Dienstag, 2. September, und
Donnerstag, 4. September, von 16 bis
19 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass wir keine Com-
putermonitore und Skier annehmen.
Wir bedanken uns schon im Voraus für
Ihre Unterstützung.
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Verschiebung Infanteriezugübungs-
abend
Der für kommenden Freitag geplante
Infanteriezugübungsabend, wird auf
Freitag, 1. August, verschoben, bitte
um Beachtung.
ACHTUNG ! Bitte wegen Mithilfe beim
Marktfest bei Alexandra Steidl mel-
den, wer sich noch nicht gemeldet
hat. Tel. 07243/39859

Termine
Di. 29. Juli Musikkapellenübungsabend
19.30 Uhr Bürgerwehrheim
Fr. 1. August Infanteriezugübungs-
abend 19.30 Uhr, Bürgerwehrheim.
Mo. 4. August Monatsversammlung Bür-
gerwehrheim Besprechung Organisation
Marktfest.
Di. 12. August Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr, Bürgerwehrheim
Di. 26. August Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr. Bürgerwehrheim
Do. 28. August Aufbau Zelt 16 Uhr
Stadtgarten, Gesamtverein
Fr. 29. August LKW laden und Aufbau
am Zelt ab 14 Uhr Treffpunkt Garage
Schillerschule, Gesamtverein
Sa. 30. und So., 31. Aug. Bewirtung laut
Einteilung. Sonntag Abbau ab 22 Uhr,
Gesamtverein
Mo. 1. Sept. Zeltabbau und Entladen
LKW Gesamtverein ab 10 Uhr.

Großes Fest bei der Tagesmutter
Gabriele Schatz

Tagesmutter Gabriele Schatz mit ihrem
Mann (auf dem Spielturm), Tageskinder
und Eltern
Am 12. Juli folgten der jährlichen Ein-
ladung ihrer Tagesmutter zum Sommer-
fest sieben Tageskinder zwischen 0-3
Jahren mit ihren Eltern. Hinzukamen drei
weitere Kleinkinder, die demnächst mit
der Betreuung bei Frau Schatz beginnen
werden.
Die Sonne zeigte sich zunächst von ihrer
besten Seite… Im Garten der Tages-
mutter erwartete die Gäste ein liebevoll
gedeckter Tisch, Kaffee und leckerer
Kuchen. Dieser wurde von den Eltern
selbstgebacken. Dafür herzlichen Dank.

Die familiäre Atmosphäre lud zum Ge-
spräch und Kennenlernen der Eltern ein.
Eine besonders gute Gelegenheit für
die zukünftigen Eltern mit ihren Kindern
Einblicke in den Betreuungsalltag ihrer
Tagesmutter zu bekommen.
Für die Kinder gab es vielerlei Möglich-
keiten zum Toben und Spielen. Gern
genutzt wurde das Angebot zum Kin-
derschminken.
Ein Event war aber der absolute Höhe-
punkt des Nachmittages: Es goss aus
vollen Kannen und die Kinder sprangen
durch den Regen und die Pfützen …-
ein herrliches Erlebnis mit anschließen-
dem Wechsel in trockene Kleidung. Und
da die vielen Regentropfen alle so rich-
tig hungrig gemacht hatten, kamen di-
eGrillwürstchen und Salatewie gerufen.
An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an die Tagesmutter Gabriele
Schatz und ihren Mann für die Gestal-
tung des Sommerfestes und ihr Engage-
ment in der Kindertagespflege!

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Einladung
Am Sonntag, 27.Juli findet die nächste
Versammlung in Ettlingen-West im Ver-
einsheim der Brieftaubenzüchter „Hei-
matliebe“ in der Hohewiesenstraße/
Fichtenweg ( Ettlingen- West) um 10
Uhr statt.
Aufgrund mehrerer Beitrittserklärungen
im KTZV C47 Ettlingen nach unserem
Festbankett zum 100- jährigen Jubiläum
- vor allem im Jugendbereich - wurde
der Termin auf einen Sonntagvormittag
angesetzt, um besonders den Jugend-
lichen die Möglichkeit zu geben sich
vorzustellen.

Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau

Bienenmarkt
Die Imker des Albtals laden ein zum 36.
Bienenmarkt am Sonntag, 3. Auggust,
ab 11 Uhr.
Vorstellung von Bienenvölkern, Filmvor-
führungen, Schauhonigschleudern, ca.
um 11.30 Uhr, 13.30 Uhr, 15.30 Uhr.
Verkauf von Honig, Völkern, Königinnen
etc. Alle Interessierten sind hierzu herz-
lich eingeladen. Für Speis und Trank ist
gesorgt, wir bieten an: Herzhaftes von
Grill, vegetarisch, Kaffee und Kuchen.
Sie finden uns an der L 622 zwischen
Langensteinbach und Ittersbach nach
der Baumschule Jansen. Bitte das Hin-
weisschild beachten.

Imkerversammlung
Die monatliche Imkerversammlung
findet am 1. August um 19 Uhr statt.

Treffen
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen
findet am Montag, 28. Juli, ab 19 Uhr
im Palladio in der Fußgängerzone statt.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter
www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aus dem Ortschaftsrat
In der letzten Sitzung des alten Ort-
schaftsrates wurden insgesamt fünf
Ratsmitglieder verabschiedet. Jochen
Schröder wurde als Nachrücker für Ben-
jamin Kirchgäßner am 19.12.2013 in den
Ortschaftsrat verpflichtet. Susanne Streit
und Ernst Speck waren eine Wahlpe-
riode (2009 – 2014) im Ortschaftsrat.
Dr. Karin Stein war insgesamt 10 Jahre
Mitglied im Ortschaftsrat.
Ortsvorsteher Mai bedankte sich bei
den ausscheidenden Ortschaftsrats-
mitgliedern und überreichte ihnen eine
Majolika-Kachel.
Ortsvorsteher-Stellvertreter Wolfgang
Noller ehrte daraufhin Ortsvorsteher
Kurt Mai, der nach 46 (!) Jahren in der
Kommunalpolitik Abschied nimmt. Von
1968 bis heute war er ununterbrochen
in verschiedenen Gremien ehrenamtlich
tätig. 1968 trat er in den Gemeinderat
der damals noch selbständigen Gemein-
de Bruchhausen ein, dem er bis zur
Neubildung der Stadt Ettlingen angehör-
te. Von 1975 bis 2014 war er Mitglied
des Ortschaftsrates Bruchhausen. Von
1989 bis 2014 war er 1. Stellvertreter
des Ortsvorstehers, seit 19.03.2014 ist
er Ortsvorsteher von Bruchhausen. Von
1982 bis 2004 war er außerdem Mitglied
des Gemeinderates in Ettlingen, wirk-
te in verschiedenen Ausschüssen mit
und war während dieser Zeit insgesamt
10 Jahre 2. bzw. 3. Oberbürgermeister-
Stellvertreter.
Wolfgang Noller bedankte sich bei dem
„Bruchhausener Urgestein“ für die ge-
leistete ehrenamtliche Arbeit. Mit ihm
scheidet eine „Bruchhausener Insti-
tution“ aus dem Ortschaftsrat aus. Er
erhält als Dankeschön eine Majolika-
Kachel sowie einen Schlossfestspiele-
Gutschein. Weiter wurden in der Sitzung
noch Ehrungen von langjährig tätigen
Ehrenamtlichen durchgeführt.


